
 

Beschlussvorlage 

 
- öffentlich - 

 
Drucksache Nr. 043/FB4/2015 

 

 
Beratungsfolge Termin Behandlung 

Bauausschuss 13.04.2015 nicht öffentlich 

Stadtrat der Großen Kreisstadt Eilenburg 04.05.2015 öffentlich 

 

 

 

Einreicher: Oberbürgermeister, Herr Wacker 

Betreff: Befreiung von den Festsetzungen des Vorhaben- und 

Erschließungsplanes Nr. 4 "Krenke/Jarke" 

 
 
Beschlussvorschlag: 

 

Der Stadtrat stimmt dem Antrag auf Befreiung zur Überschreitung der Baugrenze auf 

dem Grundstück Rosa-Luxemburg-Straße 55 b, Flur 44, Flurstück 198/6, Gemarkung 

Eilenburg im Geltungsbereich des Vorhaben- und Erschließungsplans Nr. 4 

„Krenke/Jarke“ zu.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wacker 

Oberbürgermeister



Drucksache Nr.: 043/FB4/2015  Seite: 2 

Problembeschreibung/Begründung: 

 

Das Grundstück Rosa-Luxemburg-Straße 55 b befindet sich im Geltungsbereich des 

Vorhaben- und Erschließungsplanes (VEP) Nr. 4 „Krenke/Jarke“, welcher am 

15.09.1995 seine Rechtskraft erlangte (Anlage 1). Im Erdgeschoss des Gebäudes 

befindet sich eine Gaststätte. Zugehörig ist ein straßenseitiger Freisitz. Dieser soll 

überdacht werden (Anlage 2). Im Geltungsbereich des VEP ist eine Baugrenze 

festgesetzt.  

Die Überdachung (5,28m x 9,16m) liegt komplett außerhalb der Baugrenze. Sie 

gehört nicht zu den Ausnahmen, die außerhalb der überbaubaren Grundstücksfläche 

zulässig sind, deshalb wurde eine Befreiung beantragt.  

 

Die Vorschriften des § 31 BauGB, Ausnahmen und Befreiungen, gelten auch für 

Vorhaben- und Erschließungspläne.   

Von den Festsetzungen nach Absatz 2 kann befreit werden, wenn die Grundzüge der 

Planung nicht berührt werden und 

1. Gründe des Wohls der Allgemeinheit die Befreiung erfordern oder 

2. die Abweichung städtebaulich vertretbar ist oder 

3. die Durchführung des Bebauungsplanes zu einer offenbar nicht beabsichtigten 

Härte führen würde und 

wenn die Abweichung auch unter Würdigung nachbarlicher Interessen mit den 

öffentlichen Belangen vereinbar ist.   

 

Die Grundzüge der Planung werden nicht berührt, die Abweichung ist städtebaulich 

vertretbar und ist auch unter Würdigung nachbarlicher Interessen mit den öffentlichen 

Belangen vereinbar. Der Befreiung kann zugestimmt werden. 

 

 

finanzielle Auswirkungen ja  nein  

  

 

 

Gremium Abstimmungsergebnis 

Bauausschuss Ja 5  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0 

Stadtrat der Großen Kreisstadt Eilenburg  
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